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1. Aufgabe
Einzelarbeit
Lest euch folgende Informationen durch:
Klima: Ist eine Zusammenfassung der Wettererscheinungen an einem bestimmten Ort der Erde oder in einem mehr oder weniger großen Gebiet über einen Zeitraum von 30 Jahren.
Klimadiagramme: Geben Auskunft über Temperatur und Niederschlag während eines Jahres.
Temperatur: Das Klimadiagramm gibt für jeden Monat den Mittelwert aller Temperaturen an, die über Jahre in jedem Monat, an jedem Tag und in jeder regelmäßig Nacht gemessen wurden.
Niederschlag: Das Klimadiagramm beschreibt, wie viel Niederschlag durchschnittlich, über Jahre gemessen, in jedem Monat des Jahres fällt.
Klimadaten: Sind also immer meteorologische „Mittelwerte“. Bei Niederschlägen gibt man die Klimadaten in Millimeter (mm) und bei der Temperatur in Grad Celsius (°C) an.
Darstellung der Luftfeuchtigkeit: Zum Auftrag der Temperatur- und Niederschlagskurve entsprechen 10 °C = 20 mm Niederschlag. Bei einem Niederschlag von 20 mm und einer Temperatur von 10 °C ist die potentielle Verdunstung genauso hoch wie der Niederschlag, d. h. ein Bereich, in dem die Niederschlagskurve unter die Temperaturkurve fällt, ist arid (trocken), bleibt sie darüber, ist er humid (feucht).
Merke: Über 100 mm Niederschlag im Monat ändert sich die Skala auf 100er Schritte. 
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Erklärt euch in Partnerarbeit folgende Begriffe: 
Klima, Klimadiagramme, Temperatur, Niederschlag, Mittelwert, Klimadaten, Luftfeuchtigkeit, Verdunstung.
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Sucht euch ein zweites Schülertandem und formuliert gemeinsam, wie ihr vorgehen würdet, wenn ihr ein eigenes Klimadiagramm erstellen müsstet. 
Eine Gruppe stellt es der Klasse vor.








2. Aufgabe
Als Beispiel die Klimadaten der Städte Trier und Bangalore
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Klimadiagramme zeichnen
a. Berechne mit deinem Taschenrechner die durchschnittliche Jahrestemperatur und die jährliche Niederschlagsmenge und trage sie in das Klimadiagramm ein.
b. Übertrage die Klimadaten in folgende Klimadiagramme. Nimm für die Temperaturen eine rote Farbe, für die Niederschlagsmenge eine blaue Farbe. Verbinde die roten Punkte durch eine rote Linie, die blauen Punkte durch eine blaue Linie.


[image: ]Die Klimadiagramme von Bangalore und Trier im Vergleich
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3. Aufgabe
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Notiere zu jedem der folgenden Stichpunkte einen Satz, indem du beide Städte miteinander vergleichst. 

a) Temperaturverläufe: Jahresdurchschnittstemperatur, wärmster/kältester Monat, Temperaturamplitude, Jahreszeiten

b) [bookmark: _GoBack]Niederschlagsverläufe: Gesamtniederschlag, Niederschlagsverteilung, Niederschlagsamplitude, Jahreszeiten


4. Aufgabe
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Vergleiche die klassischen Jahreszeiten in Trier mit den Klimadaten von Bangalore.


Partnerarbeit I
Worin bestehen die Hauptunterschiede zwischen den Jahreszeiten in Trier und dem Klima in Bangalore und notiert diese.

Partnerarbeit II
a) Überlegt euch welche möglichen Auswirkungen die Jahreszeiten bei uns auf das Wachstum der Pflanzen hat. 

b) Stellt Vermutungen an, welche Auswirkung das Klima in Bangalore auf das Wachstum der Pflanzen dort haben könnte und begründet dies schriftlich.
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Als Beispiel die Klimadaten der Städte Trier und Bangalore



Trier  
265 m ü NN 



Monate



J F M A M J J A S O N D



Monatstemperatur im 
Durchschnitt (°C) 0,9 1,9 4,9 8,4 12,6 15,7 17,6 17,1 14 9,8 4,6 1,8



Monatliche Nieder-
schlagsmenge (mm) 60 55 64 53 68 73 70 71 59 65 74 72



Bangalore   
921 m ü NN 



Monate



J F M A M J J A S O N D



Monatstemperatur im 
Durchschnitt (°C) 21,2 23,3 26,0 27,8 27,3 24,7 23,7 23,8 23,7 23,6 22,1 21,1



Monatliche Nieder-
schlagsmenge (mm) 3 10 8 42 105 82 108 132 210 155 65 27



2. Aufgabe



Einzelarbeit
Klimadiagramme zeichnen
a. Berechne mit deinem Taschenrechner die durchschnittliche Jahrestemperatur und die 
  jährliche Niederschlagsmenge und trage sie in Klimadiagramme ein.



b. Übertrage die Klimadaten in folgende Klimadiagramme. Nimm für die Temperaturen eine rote  
 Farbe, für die Niederschlagsmenge eine blaue Farbe. Verbinde die roten Punkte durch eine rote Linie,  
 die blauen Punkte durch eine blaue Linie.



GEMS_HR-05_16_E3











image6.emf



PL-Information 5/2016



23



Die Klimadiagramme von Bangalore und Trier im Vergleich



Trier 265 m



Monat [mm] [° C]



Jan 60 0.9



Feb 55 1.9



Mar 64 4.9



Apr 53 8.4



Mai 68 12.6



Jun 73 15.7



Jul 70 17.6



Aug 71 17.1



Sep 59 14.0



Okt 65 9.8



Nov 74 4.6



Dez 72 1.8



Bangalore 921 m



Monat [mm] [° C]



Jan 3 21.2



Feb 10 23.3



Mar 8 26.0



Apr 42 27.8



Mai 105 27.3



Jun 82 24.7



Jul 108 23.7



Aug 132 23.8



Sep 210 23.7



Okt 155 23.6



Nov 65 22.1



Dez 27 21.1
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Die Klimadiagramme von Bangalore und Trier im Vergleich
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Als Beispiel die Klimadaten der Städte Trier und Bangalore



Trier  
265 m ü NN 



Monate



J F M A M J J A S O N D



Monatstemperatur im 
Durchschnitt (°C) 0,9 1,9 4,9 8,4 12,6 15,7 17,6 17,1 14 9,8 4,6 1,8



Monatliche Nieder-
schlagsmenge (mm) 60 55 64 53 68 73 70 71 59 65 74 72
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921 m ü NN 



Monate



J F M A M J J A S O N D



Monatstemperatur im 
Durchschnitt (°C) 21,2 23,3 26,0 27,8 27,3 24,7 23,7 23,8 23,7 23,6 22,1 21,1



Monatliche Nieder-
schlagsmenge (mm) 3 10 8 42 105 82 108 132 210 155 65 27



2. Aufgabe



Einzelarbeit
Klimadiagramme zeichnen
a. Berechne mit deinem Taschenrechner die durchschnittliche Jahrestemperatur und die 
  jährliche Niederschlagsmenge und trage sie in Klimadiagramme ein.



b. Übertrage die Klimadaten in folgende Klimadiagramme. Nimm für die Temperaturen eine rote  
 Farbe, für die Niederschlagsmenge eine blaue Farbe. Verbinde die roten Punkte durch eine rote Linie,  
 die blauen Punkte durch eine blaue Linie.
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